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Absender / Fraktion         Datum 
 
 
 
 
 
An den/die BM /OB 
der Gemeinde / Stadt 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag zu Angeboten für Generationenwohnen 
 
 
 
 
Sehr geehrte/r Herr/Frau BM /OB, 
 
hiermit stelle/n ich / wir folgenden Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, mehr dezentrale 
Wohnangebote für allein lebende Senioren wie Generationenwohnen oder betreutes 
Wohnen anzustoßen bzw. selbst zu schaffen und unter den Senioren bekannt zu machen. 
 
Begründung: 
Der Siedlungsdruck auf die bisher freie Landschaft hält unvermindert an. Gleichzeitig gibt es 
aufgrund der demographischen Entwicklung immer mehr Senioren, die nach dem Auszug 
der Kinder allein oder zu zweit in gering genutzten Wohnungen leben. Senioren gerechte 
Wohnangebote in der Nähe der alten Wohnung bzw. in der Nähe der Kinder können die 
alten Menschen davon überzeugen, dass es für sie besser ist, wenn sie eine kleinere 
Wohnung mieten/kaufen, in der sie weniger Garten- und Hausarbeit oder keine Kehrwoche 
mehr machen müssen und in Notfällen Hilfe erhalten können. Hinzu kommen weitere 
Vorteile wie Nachbarschaftshilfe z.B. beim Einkaufen oder soziale Kontakte zur gleichen 
bzw. zu anderen Generationen. 
Modellprojekte für Generationen übergreifendes Wohnen oder Senioren betreutes Wohnen 
gibt es mittlerweile in zahlreichen Kommunen. Trotzdem ist die Zahl der Angebote gemessen 
an der Zahl der in Frage kommenden Personen auch bei uns noch zu gering, sie müssen 
forciert werden. Dies kann z.B. durch preisgünstige Grundstücke für Baugesellschaften 
geschehen. Auch die Nachfrage nach solchen Wohnungen muss durch Werbung und 
Beratung der Senioren gestärkt werden.  
Der frei werdende Wohnraum kann von den Eigentümern – ggf. nach einer Renovierung – 
z.B. an Familien vermietet oder verkauft werden und spart dadurch neu erstellten Wohnraum 
auf der Grünen Wiese in gleicher Größe ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 


